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EDITORIAL

EIN RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2024

«Trinkwasser, ein besonderer Stoff»

Trinkwasser ist eines der kostbarsten Güter, die wir 
auf unserem Planeten haben. Es ist nicht nur lebens-
notwendig für das Überleben aller Lebewesen, 
sondern spielt auch eine entscheidende Rolle in vielen 
Aspekten unseres täglichen Lebens. 

Erstens ist Wasser die Grundlage für unsere 
Gesundheit. Der menschliche Körper besteht zu etwa 
60 % aus Wasser, und es ist unerlässlich für zahl-
reiche Körperfunktionen, darunter die Regulierung der 
Körpertemperatur, die Unterstützung der Verdauung 
und die Förderung des Stoffwechsels. Ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr hilft, Giftstoffe auszuscheiden und 
die Haut gesund zu halten.

Zweitens ist Trinkwasser auch für die Landwirtschaft 
von entscheidender Bedeutung. Es wird benötigt, 
um Pflanzen zu bewässern und somit die Nahrungs-
mittelproduktion zu sichern. In einer Welt, in der 
die Bevölkerung stetig wächst, ist der Zugang zu 
sauberem Trinkwasser entscheidend, um die Ernäh-
rungssicherheit zu gewährleisten.

Darüber hinaus spielt Wasser eine zentrale Rolle in der 
Industrie. Viele Produktionsprozesse erfordern Wasser, 
sei es zur Kühlung, Reinigung oder als Bestandteil von 
Produkten. Ein Mangel an Wasser kann daher nicht 
nur die Gesundheit der Menschen, sondern auch die 
Wirtschaft eines Landes beeinträchtigen.

Schließlich ist Trinkwasser auch ein wertvolles Gut 
für die Umwelt. Gewässer sind Lebensräume für zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten. Der Schutz und die 
nachhaltige Nutzung von Wasserressourcen sind 
entscheidend, um die Biodiversität zu erhalten und 
die Ökosysteme zu schützen.

Insgesamt ist Trinkwasser nicht nur ein lebenswich-
tiger Rohstoff, sondern auch ein Symbol für Lebens-
qualität und Wohlstand. Daher ist es wichtig, Wasser 
zu schätzen und zu schützen, es verantwortungsvoll 
zu nutzen und für zukünftige Generationen zu 
bewahren.

Wegen all den genannten Gründen setzt sich der 
Schweizerische Brunnenmeisterverband für eine 
umfassende Aus- und Weiterbildung der Brunnen-
meister ein.

Darum: «Trinkwasser first»

Andreas Mori, Präsident
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PROTOKOLL MV 2024

75. MITGLIEDERVERSAMMLUNG VOM 7. JUNI 2024 IN OBERKIRCH

Traktanden
0.	 Begrüssung
1.	 Wahl der Stimmenzähler
2.	 Genehmigung Protokoll der 74. Mitglieder

versammlung vom 9. Juni 2023 in Bellinzona
3.	 Entgegennahme Jahresbericht 2023  

des Präsidenten
4.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2023,  

Revisorenbericht und Entlastung des Vorstandes
5.	 Mitglieder-Mutationen
6.	 Wahlen, Präsident, Sekretär, übriger Vorstand
7.	 Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes, 

der Kontrollstelle und der Mitglieder
8.	 Tätigkeitsprogramm 2024 / 2025
9.	 Festlegung der Jahresbeiträge 2025
10.	 Genehmigung Budget 2025
11.	 Ehrungen
12.	 Verschiedenes und Umfrage

0.	 Begrüssung
Präsident Andreas Mori begrüsst im Namen des 
Vorstandes die anwesenden Gäste, Ehren-, Aktiv- 
und Passivmitglieder und die Kontrollstelle zur  
75. Mitgliederversammlung (MV) im Campus Sursee. 

Besonders begrüsst Andreas Mori alle Brunnenmeis-
terinnen und Brunnenmeister, die am 11.−13. Februar 
2024 die Prüfung erfolgreich absolviert haben 
und nach der MV den Fachausweis erhalten. Die 
befreundeten Verbände werden durch den Präsi-
denten begrüsst und die wertvolle Zusammenarbeit 

(Austausch, Stellungnahmen, Berichte und Erstellung/
Überarbeitung von Regelwerken) wird verdankt. Die 
Vertreter der diesjährigen Sponsoren werden eben-
falls begrüsst. Herzlichen Dank an die Sponsoren. 
Mit Applaus werden die Beiträge von Wild Armaturen 
AG, TRM Swiss, Aquaform AG, VKR und den Campus 
Sursee Seminarzentrum AG verdankt.

Andreas Mori bedankt sich bei Franziska Meier für 
die Organisation der diesjährigen MV – für Franziska 
Meier wird es als Vorstandsmitglied des SBV die letzte 
MV sein, da sie nach über 10 Jahren Vorstands-
arbeit den Vorstand verlässt und den wohlverdienten 
Ruhestand antritt.

Der Präsident richtet sich bei der Einführung an die 
Versammlung zum Thema «Trinkwasser ist ein wert-
voller Rohstoff» und beleuchtet die verschiedenen 
Aspekte wie Lebensnotwendigkeit, Gesundheit, Land-
wirtschaft, Industrie, Wirtschaft, Ökosysteme und 
kulturelle Bedeutung. «Trinkwasser first – Brunnen-
meisterinnen und Brunnenmeister» wird es immer 
brauchen!

Übersicht Teilnehmer/innen 
75. MV im Campus Sursee
Total angemeldet	 232
Nur MV	 18
Fachausweisübergabe	 29
MV und Bankett	 213
Freitag und Samstag-Programm	 84

Ort:	 Campus Sursee

Dauer:	 14.00 bis 15.25 Uhr

Anwesende:	 8 Vorstandsmitglieder 
73 Stimmberechtigte (absolutes Mehr 37), 
Passivmitglieder und Gäste

Entschuldigte:	 Verschiedene Ehrenmitglieder, Gäste und Brunnenmeister haben sich  
für die MV entschuldigt (werden nicht namentlich erwähnt).
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Die Einladung wurde gemäss Statuten 4.2, § 26 und 
28 termingerecht verschickt. Die Zuständigkeiten sind 
gemäss Statuten 4.2, § 25 geregelt. Das Antragsrecht 
und die Durchführung sind in den Statuten unter 4.2, 
§ 29 und 30 geregelt. Die Traktandenliste wird durch 
die Anwesenden genehmigt.
Anzahl Stimmberechtigte:	 73
Absolutes Mehr:	 37

Unter Traktandum 6 finden die Wahlen (Präsident, 
Sekretär, übriger Vorstand) gemäss Statuten 4.2, § 36 
statt – das Wahlprozedere wird durch das Ehrenmit-
glied Otto Bodmer durchgeführt.

1.	 Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen:
•	 Thomas Eggimann, Bern
•	 Oskar Eicher, Schüpfheim

Abstimmung: Die Stimmenzähler werden einstimmig 
gewählt.

2.	 Genehmigung Protokoll der 74. MV vom  
9. Juni 2023 in Bellinzona

Das Protokoll der MV 2023 in Bellinzona ist im 
Geschäftsbericht 2023 abgedruckt und auf der 
Webseite des SBV einsehbar. Es gibt keine Bemer-
kungen, Korrekturen oder Änderungswünsche aus der 
Versammlung.

Abstimmung: Das Protokoll wird mit Dank an die Proto-
kollführerin Angelika Zberg einstimmig genehmigt.

3.	 Entgegennahme Jahresbericht 2023  
des Präsidenten 

Präsident Andreas Mori verliest, unterlegt mit Fotos in 
der Präsentation, den Jahresbericht 2023. Es war ein 
Jahr, wo nicht nur geplant, sondern auch umgesetzt 
werden konnte:

Weiterbildungskurse 2023
Erfolgreiche WBK-Kurse vom 29. März 2023 bis 
5. April 2023 im Campus Sursee. Es wurden Infor-
mationen zu den Themen: Leck- und Leitungsortung, 
SVGW W5, Hydranten: Löschschutz mit oder ohne 
Rückflussverhinderer, SVGW-News, IT-Unterhaltspro-
gramme, «Anstand im Brunnenmeisteralltag» vermittelt.

Im Praxisteil ging es um: Leck- und Leitungsortung, 
Hydranten, IT-Software und Erdung. Die Ausstel-
lungsstände im Zelt und der Eventhalle waren auch 
dieses Jahr wieder ausgebucht. Es haben über 1000 
Teilnehmende an den WBK 2023 teilgenommen – die 
WBK 2023 waren ein voller Erfolg.

Für die WBK sind jedes Jahr umfangreiche Vorberei-
tungsarbeiten notwendig. Franziska Meier, als Leiterin 
Weiterbildung, mit Unterstützung von Hansueli 
Hauswirth und dem ganzen WBK-Team sowie Tanja 

Arnold vom Campus Sursee war für die tadellose 
Organisation zuständig. Der Präsident zeigt ein paar 
Impressionen mit diversen Bildern: Empfang beim 
Hauptportal, Abgabe der Bildungspässe, Referate und 
Demonstrationen, Rundgang durch die Ausstellung 
und Bilder vom Dessertbuffet. Der Präsident bedankt 
sich bei allen Beteiligten, speziell bei den Sponsoren, 
den Ausstellern, den Referenten, den Teilnehmenden 
und dem Team des Campus Sursee.

74. MV, vom 9./10. Juni 2023 in Bellinzona
Die 74. Mitgliederversammlung fand am Freitag, 
9. / 10. Juni 2023 in Bellinzona statt. Der Anlass wurde 
durch Luciano Picieni, Leo Zberg und Marco Imhof 
organisiert – ein herzliches Dankeschön an das Trio. 
An der Versammlung wurden alle Geschäfte und das 
Budget angenommen – Dorothe von Moos wurde 
neu in den Vorstand gewählt. Ebenfalls angenommen 
wurde der Antrag von Beat Hiltebrand, dass zukünftig 
die Fachausweise der neuen Brunnenmeister an der 
MV überreicht werden. Der Präsident dankt den 
Vorstandskollegen für die konstruktive und angeh-
nehme Zusammenarbeit während des Jahres. 

Das Galadinner wurde musikalisch durch eine tolle 
Kleinformation bereichert und alle haben den gelun-
genen Abend genossen. Nach dem individuellen 
Marktbesuch am Samstagmorgen, trafen sich die 
Mitglieder auf der Burg-Anlage von Bellinzona. Das 
Improvisationstheater «Improphil» aus Luzern und 
das gemeinsame Mittagessen im Freien setzte den 
Schlusspunkt des Rahmenprogramms der 74. MV in 
Bellinzona. 

Herbsttagung 2023, 21. September 2023
Die Herbsttagung 2023 fand am Donnerstag, 
21. September 2023 bei strahlendem Sonnenschein 
und guter Stimmung in Bern statt. Franziska Meier 
und Hansueli Hauswirth haben ein spannendes 
Programm zusammengestellt: Besichtigung des 
YB-Stadions, Brunnenführung in der Altstadt und die 
Besichtigung der Abwasserkanäle (Ehgraben). Beim 
gemeinsamen Mittagessen im YB-Stadion wurde das 
Netzwerk gepflegt.

Gibt es Fragen, Anmerkungen zum Jahresbericht 2023?

Die Anwesenden haben keine Fragen zum Jahresbe-
richt 2023 und genehmigen diesen mit Applaus.

Abstimmung: Der Jahresbericht 2023 wird genehmigt.

4.	 Genehmigung der Jahresrechnung 2023,  
Revisorenbericht und Entlastung  
des Vorstandes

Sekretär Walter Schuler erläutert die Jahresrechnung 
2023, welche sich auf den Seiten 20/21 im Geschäfts-
bericht 2023 befindet. Der finanzielle Erfolg hängt vor 
allem vom Erfolg der Weiterbildungskurse ab.
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Der Sekretär präsentiert einen positiven Rechnungs-
abschuss mit einem Gewinn von CHF  87 258.43. 
Die grösste Veränderung betrifft den erhöhten 
Verbandsaufwand mit ca. CHF  52 000.00 gegenüber 
dem Vorjahr 2022. Dafür sind die Kurseinnahmen 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 61 000.00 gestiegen.

Das Verhältnis Ertrag/Aufwand 2022	 1.08
Das Verhältnis Ertrag/Aufwand 2023	 1.11

Der Kontenplan wurde angepasst und differenziert 
(z.B. neue Kostenstelle «Fachausweisübergabe») – die 
effektiven Kosten werden auf die entsprechenden 
Kostenstellen gebucht. 

Die Jahresrechnung per 31. Dezember  2023 ist im 
Geschäftsbericht enthalten (Seite 21) und zeigt 
folgende Zahlen:

Erfolgsrechnung 2023 2022

Einnahmen	 CHF 913 437.64 919 901.69

Ausgaben	 CHF 826 179.21 846 672.38

Ergebnis	 CHF 87 258.43 73 229.31

Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2023 
CHF  263 235.88 vor Verbuchung des Jahresverlusts. 
Der Bildungsfonds wird mit CHF  150 000.00 ausge-
wiesen und ist weder belehnt noch belastet.

Es werden keine Fragen aus der Versammlung zur 
Rechnung 2023 gestellt. Der Sekretär bedankt sich bei 
allen Mitgliedern und den Ausstellern, den Kursteil-
nehmenden für die sehr gute Zahlungsmoral. Ebenfalls 
verdankt werden die grosszügigen Sponsorenbeiträge.

Die externe Revisionsstelle BDO AG, Luzern, hat 
die Buchführung 2023 mit einer eingeschränkten 
Revision am 27. Februar 2024 geprüft und sie ist nicht 
auf Sachverhalte gestossen, aus denen sie schliessen 
müsste, dass die Jahresrechnung nicht dem schweize-
rischen Gesetz und den Statuten entspricht.

Die Rechnungsrevisoren Peter Marugg und Thomas 
Giger haben die Rechnung am 15. Februar  2024 
geprüft. In dem von Thomas Giger vorgelesenen 
Revisorenbericht beantragen sie der MV, die sauber 
geführte Rechnung 2023 zu genehmigen, sowie den 
Sekretär und den Vorstand zu entlasten. 

Peter Marugg bedankt sich für die sauber und korrekt 
geführte Buchhaltung durch das Sekretariat.

Abstimmung: Die Jahresrechnung 2023 mit einem 
Gewinn von CHF 87 258.43 wird einstimmig genehmigt 
und dem Vorstand wird die Entlastung erteilt.

Der Präsident berichtet über das Projekt «Haus des 
Wassers» auf dem Campus Sursee, welches bereits 

im Jahr 2019 aufgegriffen wurde. Zwischenzeitlich 
wurde das Projekt aber nicht mehr weiterverfolgt. 
Nun wird die Idee nochmals neu aufgegriffen und mit 
verschiedenen Verbänden intensiv besprochen. Der 
Bildungsfonds des SBV von CHF 150 000.00 besteht 
bereits – allenfalls wird ein zweiter Bildungsfonds 
erstellt. Dieser Betrag könnte dann zweckgebunden 
für das Haus des Wassers verwendet. Der Vorstand 
wird zur gegebenen Zeit informieren.

5.	 Mitglieder-Mutationen
Die Liste mit den Eintritten wurde allen MV-Teil-
nehmern mit der Einladung zugestellt und wird durch 
den Sekretär während der MV nochmals präsentiert 
(mit kleinen Ergänzungen).

Mitgliedermutationen per MV 2024

Stand 
9.6.2023

Anträge 
Neumitglied-

schaft per  
MV 2024

Stand 
MV 2024

Ehren 13 0 13

Alt 56 1 57

Aktiv 442 22 464

Kollektiv 674 0 674

Passiv 235 13 248

Austritte per 31.12.2023 30

Total 1 420 1436

Der Vorstand hat die Anträge der Neumitglieder geprüft 
und empfiehlt der Versammlung die Anwärter zur Wahl. 

Der neue Mitgliederbestand per 31. Mai 2024: 1436.

Abstimmung: Die Mutationen werden von der 
Versammlung genehmigt, keine Enthaltungen. Die 
neuen SBV-Mitglieder werden durch den Präsidenten 
recht herzlich begrüsst.

Zum Gedenken an die im letzten Jahr verstorbenen 
Brunnenmeister erhebt sich die Versammlung für eine 
Gedenkminute.

6.	 Wahlen, Präsident, Sekretär, übriger Vorstand
Der Präsident, der Sekretär und die anderen 
Vorstandsmitglieder werden gemäss Statuten 4.3 
§ 41 für eine Amtsdauer gewählt. Im Jahr 2024 finden 
Wahlen statt. Das Ehrenmitglied Otto Bodmer führt 
als Tagespräsident die Wahlen durch. Es ist für ihn ein 
besonderer Moment, da er vor 21 Jahren als Präsident 
zurückgetreten ist und gerne an die Zeit mit vielen 
schönen Erinnerungen zurückdenkt. 

Otto Bodmer kennt Andreas Mori und Walter Schuler 
bereits seit vielen Jahren, als sie die Brunnenmeister-
schule in Lostorf absolviert haben. Die Wege kreuzten 
sich immer wieder. Mit Andreas Mori arbeitete Otto 
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Bodmer in der Prüfungskommission B-UK1 zusammen 
und Walter Schuler kennt er beruflich von den Wasser-
wartkursen, die für das Militär organisiert wurden. 

Andreas Mori ist seit 2014 im Vorstand des SBV und 
wurde im Jahr 2019 zum Präsidenten gewählt und 
stellt sich nun für die nächsten 3 Jahre zur Wiederwahl 
als Präsident des SBV. Es gibt keine Fragen der Stimm-
berechtigten an Andreas Mori.

Wahl Präsident: Andreas Mori wird in seinem Amt als 
Präsident des SBV bestätigt – herzliche Gratulation
Nein: 7, Enthaltungen: 3

Walter Schuler ist seit 2014 im Vorstand und wurde 
im Jahr 2022 zum Sekretär gewählt und stellt sich nun 
für die nächsten 3 Jahre zur Wiederwahl als Sekretär 
des SBV. Es gibt keine Fragen der Stimmberechtigen 
an Walter Schuler.

Wahl Sekretär: Walter Schuler wird in seinem Amt als 
Sekretär bestätigt – herzliche Gratulation
Nein: 0, Enthaltungen: 1

Otto Bodmer beantragt, dass der restliche Vorstand 
gemeinsam gewählt wird. Die Mitglieder sind einver-
standen und die Wahl wird direkt durchgeführt, da 
es keine Fragen an die restlichen Vorstandsmitglieder 
durch die Stimmberechtigten gibt.

Wahl: Marco Imhof, Arthur Tobler, Michael Gehri, 
Hansueli Hauswirth, Roland Rohrer und Dorothe von 
Moos werden mit Applaus bestätigt.

Peter Marugg wird gemäss dem Turnus verabschiedet 
– herzlichen Dank für die geleistete Arbeit. Zum Dank 
wird eine Wasserkaraffe überreicht. 

Der Vorstand suchte im Vorfeld der 75. MV eine(n) 
2. Rechnungsrevisor(in) und schlägt Marie-Theres 
Roth vor. Der Präsident stellt die Kandidatin kurz 
vor. Marie-Theres Roth arbeitet seit 2023 bei der 
Wasserversorgung Zürich als Geomatikerin und 
absolvierte 2021 die Ausbildung zur Brunnenmeis-
terin. Seitens der Mitglieder gibt es keine Fragen an  
Marie-Theres Roth.

Wahl: Marie-Theres Roth wird mit Applaus als  
2. Revisorin gewählt – herzliche Gratulation.

7.	 Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes, 
der Kontrollstelle und der Mitglieder

Es sind im Vorfeld zwei Anträge eingegangen:
–	 Antrag des Vorstandes: Die Übergabe der Fach-

ausweise sollte in Zukunft losgelöst von der MV 
organisiert werden (der Antrag wurde mit der 
Einladung für die 75. MV verschickt)

–	 Antrag eines Mitgliedes (Leo Zberg) per Mail am 
21.5.2024 eingegangen: Information/Projektab-

schluss «Digitalisierung und IT»
–	 Es ist kein Antrag seitens der Kontrollstelle 

eingegangen

Antrag Vorstand: Anlässlich der 74. MV wurde abge-
stimmt, dass die neuen Brunnenmeisterinnen und 
Brunnenmeister anlässlich der MV des SBV die Fach-
ausweise erhalten. Dies ist aber vor allem auch orga-
nisatorisch eine Herausforderung: Die Grösse der 
Lokalitäten ist oft ein Engpass. Pro Jahr schliessen 
zukünftig ca. 2 Klassen mit 40 BM pro Klasse ab. Mit 
den Begleitpersonen nehmen somit pro Fachausweis-
übergabe anlässlich der MV ca. 150–160 Personen teil. 
Dies schränkt die Wahl der Lokalitäten stark ein. Ein 
weiterer Nachteil ist, dass die FA-Übergabe sehr lange 
und «träge» wird, wenn die Doppelklasse die Fachaus-
weise erhalten. Eine Klasse muss nach dem Abschluss 
auch lange auf den FA warten, was ebenfalls nicht 
ideal ist. Somit beantragt der Vorstand, dass die 
FA-Übergabe wieder von der SBV-MV losgelöst wird 
und zeitnah nach der Prüfung im kleinen Rahmen 
durchgeführt werden kann.

Abstimmung: Der Antrag vom Vorstand, die FA-Über- 
gabe der neuen Brunnenmeisterinnen und Brunnen- 
meister losgelöst von der MV zu organisieren, wird 
angenommen
Nein: 6, Enthaltungen: 14

Antrag Mitglied Leo Zberg: «An der Mitgliederver-
sammlung 2022 in Vaduz haben die Mitglieder des 
SBV auf Antrag des Vorstandes einem Betrag von 
CHF  80 000 für die Digitalisierung und Erweiterung 
der IT zugestimmt. Nach Abschluss solcher Projekte 
wird üblicherweise über den Projektabschluss 
informiert. Gerne wünsche ich Auskunft über den 
Abschluss dieses Projektes. Unter anderem über die 
Kosten. Zudem interessiert es mich, wie hoch die 
jährlichen Kosten der IT sind».

Walter Schuler nimmt als Sekretär gerne wie folgt 
Stellung: 
–	 Walter Schuler war seit dem Start beim Projekt dabei 

und bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für 
die Unterstützung während des Projektes und vor 
allem der Firma promatrix ag für die Umsetzung.

Die Meilensteine:
•	 Oktober 2020 Klausurtagung «Moosegg» − was 

sind die Wünsche und Bedürfnisse des SBV?
•	 Pflichtenheft wurde im September 2021 erstellt, 

damit bei Firmen entsprechende Angebote 
gemacht werden konnten

•	 Dezember 2021: Detailanalyse wird erstellt
•	 März 2022: Detailpflichtenheft wurde versendet
•	 Juni 2022: Antrag über CHF 80 000 an der MV 

in Vaduz, der dann auch durch die Mitglieder 
gutgeheissen wurde. Wir sind nach wie vor über-
zogen, dass dies die einzig richtige Lösung war
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•	 September 2022: Online-Anmeldung für 
Ausstellung 2023

•	 Dezember 2022: Entscheid Ablösung Abacus
•	 Februar 2023 erstmals online-Anmeldung für 

die WBK 2023, gute Feedbacks seitens der 
Mitglieder

–	 2024: Noch offen ist die neue Webseite und wir 
hoffen, dass sie im Herbst 2024 aufgeschaltet 
werden kann – danach Projektabschluss.

–	 Die von der MV bewilligten CHF 80 000 wurden 
nicht überschritten – es sind noch Reserven für 
Optimierungen vorhanden

Kosten / Nutzen − Analyse: 
•	 Kosten für Druck und Porto ist gesunken
•	 Kosten Personalaufwand ist gesunken
•	 Kosten IT ist gestiegen
•	 Trotzdem werden ca. CHF 20 000 pro Jahr 

eingespart
•	 Die Datensicherheit ist höher und die Profes-

sionalität ist gestiegen – somit ist das Projekt 
gelungen

−	 Benefits des Projektes: Senkung der Personal-
aufwandes; Einsparungen Druck und Porto, 
virtuelle Desktops, Transparenz, Datensicherheit, 
Flexibilität, vereinfachte Kommunikation.

Gibt es seitens der Anwesenden Fragen? Nein
Der Präsident bedankt sich ganz herzlich bei Walter 
Schuler für das grosse Engagement in diesem Projekt.

8.	 Tätigkeitsprogramm 2024/2025
Präsident Andreas Mori stellt das Tätigkeitsprogramm 
2024/2025 vor:
•	 Zweite Fachausweisübergabe (Prüfungsabsol-

venten vom 1.–4. Juli 2024) auf dem Römerhof 
in Bühl am Donnerstag, 12. September 2024

•	 Herbsttagung 2024: Donnerstag, 26. September 
2024 im Toggenburg durch Arthur Tobler organisiert

•	 WBK 2025 im Campus Sursee vom  
2.–10. April 2025

•	 76. MV in Andermatt, Freitag/Samstag,  
23./24. Mai 2025

•	 Herbsttagung 2025: Termin und Ort noch pendent
•	 Der Vorstand wird sich im Jahr 2025 zu  

5 Vorstands-Sitzungen treffen
•	 Die Gruppe WBK trifft sich zu weiteren 

Sitzungen unter dem Jahr

Abstimmung: Das Tätigkeitsprogramm wird ein-
stimmig genehmigt

9.	 Festlegung der Jahresbeiträge 2025
Der Vorstand beantragt die Jahresbeiträge wie im 
Vorjahr zu belassen.

Mitgliederbeiträge 2025
Aktivmitglieder	 CHF	 80.— 
Kollektivmitglieder	 CHF	 110.— 
Passivmitglieder	 CHF	 200.— 
Altmitglieder	 CHF	 20.— 
Ehrenmitglieder	 CHF	 0.—

Abstimmung: Die Versammlung stimmt dem Vorschlag 
des Vorstands einstimmig zu – die Jahresbeiträge 
bleiben gleich wie im Vorjahr.

10.	 Genehmigung Budget 2025
Der Sekretär Walter Schuler erläutert die Zahlen des Budgets 2025 – die detaillierten Zahlen wurden bereits 
im Geschäftsbericht 2023 Seite 21 publiziert. Grundsätzlich bleibt das Budget gleich wie in den vergangenen 
Jahren.

Budget 2025 2024 2023

Einnahmen	 CHF 966 380.00 848 520.00 928 000.00

Ausgaben	 CHF 905 745.00 824 220.00 960 000.00

Gewinn / Verlust	 CHF 60 635.00 24 300.00 −32 000.00

Gibt es Fragen zum Budget 2025? Nein
Abstimmung: Das Budget 2025 wird von der Versammlung angenommen.

11.	 Ehrungen
Franziska Meier wurde 2013 in Einsiedeln in den 
Vorstand des SBV gewählt und übernahm gleich die 
herausfordernde Aufgabe, die WBK zu organisieren. 
Zusammen mit den anderen Vorstandsmitgliedern 
der WBK-Gruppe organisierte Franziska immer 
spannende und lehrreiche Weiterbildungstage. Diese 
Aufgabe wurde von Franziska mit viel Engagement 
und Herzblut ausgeführt. Die Planung und Organi-
sation war stets perfekt und wurde von den jeweils 
1 000 WBK-Teilnehmenden sehr geschätzt.

Nun verlässt Franziska Meier den Vorstand des 
SBV und übergibt die Leitung der WBK an Hansueli 
Hauswirth, der durch Dorothe von Moos unterstützt 
wird.

Wir wünsche Franziska alles Gute für die Zukunft und 
hoffen, sie ab und zu an einem SBV-Anlass wieder zu 
treffen. Als Dankeschön für die langjährige und zeit-
intensive WBK-Arbeit bekommt Franziska ein Bild, 
welches sie sich schon lange gewünscht hat und 
einen Ausflug in die Grimselwelt. Mit einem grossen 
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von Links : Arthur Tobler (Weiterbildung / Ausstellung), Roland Rohrer (Weiterbildung / Berichterstatter), Andreas Mori (Präsident),  
Michael Gehri (Materialverwalter / Weiterbildung), Walter Schuler (Sekretär / Weiterbildung), Hansueli Hauswirth (Weiterbildung),  
Marco Imhof (Vizepräsident / Weiterbildung), Dorothe von Moos (Weiterbildung)

SBV-VORSTAND

Applaus wird Franziska verabschiedet. Franziska 
Meier bedankt sich bei allen Anwesenden für die 
tollen Begegnungen und wünscht ihren beiden Nach-
folgern ein gutes Gelingen.

12.	 Verschiedenes und Umfrage
An den WBK 2024 haben folgende Firmen und Refe-
renten auf das Honorar von insgesamt CHF  2 000 
verzichtet:
−	 vonRoll hydro
-	 Hagenbucher AG
-	 Hawle AG
-	 Hinni AG
-	 Wild AG
-	 TRM Swiss
-	 VKR
Der Betrag wird der Fachausweisübergabe 2024 
gutgeschrieben – herzlichen Dank für grosszügige 
Spende. Der Betrag wird mit Applaus von den Anwe-
senden verdankt.

Schlussworte
Andreas Mori bedankt sich bei allen Mitgliedern, 
bei allen Passivmitgliedern und bei den befreun-

deten Verbänden für die Teilnahme. Die Beiträge der 
Sponsoren der diesjährigen MV werden nochmals 
verdankt. Der Präsident bedankt sich bei den 
Vorstandskollegen für die gute, konstruktive und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

Die 75. Mitgliederversammlung wird geschlossen und 
im Anschluss findet die Fachausweisübergabe mit 
musikalischer Begleitung statt. Der Apéro und das 
Galadinner finden im Anschluss im Campus Sursee 
statt. 

Ende der Mitgliederversammlung: 15.25 Uhr

 
Der Präsident:	 Die Protokollführerin: 

		   
 
Andreas Mori	 Dorothe von Moos

Kallnach, 30. Juni 2024
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JAHRESBERICHT  
DES PRÄSIDENTEN 2024

Geschätzte Verbandsmitglieder, 
Liebe Freunde und Interessierte

2024 war ein Jahr in dem alles seinen gewohnten 
Ablauf hatte. Der SBV konnte wieder planen und 
durchführen. Die Brunnenmeister konnten die Anlässe 
besuchen, welche für sie wichtig und von Interesse 
waren.

Es war eine Freude, all die zufriedenen Gesichter zu sehen. 

Unseren Auftrag, die Aus- und Weiterbildung 
der Brunnenmeister, konnten wir umsetzen. Das 
WBK-Team stellte wie immer eine großartige Mischung 
aus Theorie und Praxis zusammen. Mit dem Ziel, dass 
jeder Brunnenmeister etwas daraus finden konnte, 
dass ihn interessierte und weiterbringen würde. 

Der Campus war reserviert, die Themen ausgewählt, 
sämtliche Referenten hatten sich genaustens vorbe-
reitet, alles war bereit. Es konnte losgehen und wurde 
ein voller Erfolg.

Ebenso durften wir neben dem traditionellen Zelt 
für die Aussteller, die Eventhalle des Campus Sursee 
benutzen. Die Rückmeldungen der Aussteller waren 
äusserst positiv und ermutigten uns auch im nächsten 
Jahr auf die Eventhalle inkl. Zelt zu setzen.

An dieser Stelle spreche ich all meinen Vorstandskol-
leginnen und meinen Vorstandskollegen, ein grosses 
«Dankeschön» aus, denn ohne euren unermüdlichen 
und fleissigen Einsatz wären die WBK-Tage und all die 
anderen Anlässe und Arbeiten, nicht zu bewältigen 
gewesen.

Das gleiche gilt für sämtliche Aussteller und Refe-
renten, welche sich für die Sache des Trinkwassers 
engagieren und immer wieder mit Neuerungen und 
spannenden Lösungen aufwarten.

Aber auch all den fleissigen Helfern des Campus 
Sursee, welche uns mit Rat und Tat unterstützen.

Dabei möchte ich erwähnen, dass die Vorstands-
Arbeit pro Jahr und Vorstandsmitglied jeweils 
zwischen 4 und 6 Wochen in Anspruch nimmt. Dies 
ist neben dem herausfordernden Berufsalltag nicht 
immer leicht zu bewerkstelligen. Dafür ein grosses 
«Dankeschön» an meinen gesamten Vorstand.   

Vorstandsarbeit
2024 traf sich der Vorstand zu insgesamt fünf 
Vorstands-Sitzungen.

Die Gruppe WBK beugte sich noch zusätzlich an 
weiteren Sitzungs-Terminen über Themen und 
Aufgaben.

Zwei WBK-Themen wurden prioritär behandelt: der 
Klimawandel und die Auswirkungen auf die Wasser-
versorgung und der Grundwasserschutz.

Die Umsetzung der Digitalisierungs-Massnahmen: 
Buchung der Kursteilnehmer, Buchung durch die 
Aussteller => Zelt oder Eventhalle, Rechnungsstellung 
und viele andere Dinge haben uns schnell gezeigt, 
dass wir mit dem Entscheid der Digitalisierung auf 
dem richtigen Weg sind. Wir konnten viel Zeit mit 
unnötigen Abklärungen einsparen und zielgerichtet 
Arbeiten. 

Die neue Verbandsadresse ab 1.1.2024 wird der 
Campus Sursee sein, mit dem wir einen Zusammen-
arbeitsvertrag abgeschlossen haben.

Unser Sekretär Walter Schuler hat sich unermüdlich 
und mit sehr viel Engagement und Herzblut einge-
setzt, so dass wir heute, die Früchte seiner Arbeit 
geniessen können. 

Ohne seinen grossen Einsatz wäre der Schweizerische 
Brunnenmeisterverband heute nicht dort, wo wir sind.

Dorothe von Moos hilft uns mit ihrer grossen 
Erfahrung im Bereich Gestaltung und Marketing. Sie 
gestaltet professionell viele Schriftstücke, welche 

Andreas Mori, Präsident SBV 
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versendet oder verschickt werden. Herzlichen Dank, 
Dorothe.

Daneben waren wie jedes Jahr viele Anfragen, Stel-
lungnahmen, Probleme und sonstige Herausforde-
rungen zu meistern. Dem Vorstand wird es auch in 
Zukunft nicht langweilig werden. 

Durch die tatkräftige Unterstützung unserer neu 
gewählten Vorstandskollegen, ist gewährleistet, dass das 
SBV-Boot immer schlank und agil unterwegs sein wird. 

75. Mitgliederversammlung, 7./8. Juni 2024  
im Campus Sursee
Die 75. Mitgliederversammlung wurde 2024 in unserer 
«Wahlheimat» dem Campus Sursee durchgeführt.

Alle Geschäfte, welche an der Mitgliederversammlung 
traktandiert waren, wurden angenommen. Danke den 
Mitgliedern für das Vertrauen in den Vorstand.

Franziska Meier, die langjährige Leiterin der WBK-Tage 
(2013 – 2024) wurde mit einem Bild als Geschenk und 
tosendem Applaus aus dem Vorstand verabschiedet. 
Der Vorstand wünscht Franziska Meier alles Gute für 
die Zukunft und dankt für den unermüdlichen Einsatz 
zu Gunsten des Trinkwassers.

Das Damenprogramm versprach den einen oder 
anderen Höhepunkt.

Der anschliessende Gala-Abend wurde von allen 
Anwesenden sehr genossen.

Das Samstag-Programm mit dem Besuch der Firma 
Brack und anschliessendem Grill-Mittagessen 
rundeten die gelungene Veranstaltung ab.  

Herbsttagung 26. September 2024:
Die Herbsttagung 2024 führte uns nach Wildhaus 
SG. Arthur Tobler hat eine rundum gelungene Herbst-
tagung organisiert. Wir erkundeten an verschie-
denen Posten: das Klanghaus, den Bodenschutz, 
die Funktion von Mooren, Wasser suchen und den 
Konflikt zwischen Moorschutz und Wasserver-
sorgung. Ein gemeinsames Mittagessen rundete die 
perfekt organisierte Veranstaltung ab. Einen grossen 
Applaus für Arthur Tobler.

Vorstands-Ausflug 20./21. September 2024 
Unser diesjähriger Vorstands-Ausflug führte uns auf 
die Grimsel. Genauer gesagt erst zu der Gelmerbahn 
und anschliessend zu einer Führung durch die 
Staumauer der Kraftwerke Oberhasli. Vor der Über-
nachtung im Hotel Grimselpass-Höhe, traf sich der 
Vorstand bei der europäischen Wasserscheide auf 
der Passhöhe zu einem Apéro. Von hier aus fliesst 
das Wasser entweder in die Nordsee oder in das 
Mittelmeer.

Dieser Anlass wurde von Andreas Mori organisiert.

Andreas Mori, Präsident
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BRUNNENMEISTERLEHRGANG 2024

Fachausweisübergabe Brunnenmeisterlehrgang 2024 
Gleich zwei Klassen haben im Jahr 2024 den neuen 
Lehrgang Brunnenmeister abgeschlossen. Somit 
fanden auch zwei feierliche Fachausweisübergaben 
statt: Die erste anlässlich der 75. Mitgliederver-
sammlung des SBV am 7. Juni 2025 im Campus Sursee 
und die zweite am 12. September 2024 im Römerhof 
in Bühl.

Wie in den vergangenen Jahren ehrten der Fach-
verband für Wasser-, Gas- und Fernwärmeversorger 
(SVGW) und der Schweizerische Brunnenmeister-
Verband (SBV) gemeinsam die knapp 70 erfolgreichen 
Absolventen des Lehrgangs – darunter waren auch 
zwei Frauen. Das Programm umfasst jeweils eine kurze 
Würdigung mit musikalischer Umrahmung, einen 
Fototermin, einen Apéro und im Anschluss ein feier-
liches Nachtessen.

Neben dem Fachausweis wurde auch die traditionellen 
Pfeffermühlen-Hydranten vom SBV überreicht.

Die Erleichterung war bei allen spürbar, als die frisch 
diplomierten Brunnenmeisterinnen und Brunnen-
meister endlich ihre FA-Ausweise in den Händen 
hielten. Ein neuer Lehrgang und eine neue Abschluss-
prüfung stellten die Teilnehmenden, Dozenten und 
Experten vor zahlreiche Herausforderungen, die es 
zu meistern galt. Doch die harte Arbeit und Ausdauer 
haben sich gelohnt. Herzlichen Glückwunsch an alle 
Absolventen zu dieser bemerkenswerten Leistung!

(Aus Datenschutzgründen können die Namen nicht 
mehr publiziert werden.)

Die erfolgreichen Absolventen/Absolventin an der Fachausweisübergabe an der Mitgliederversammlung vom 7. Juni 2024 im Campus Sursee

Lehrgang 2024/1: 33 erfolgreiche Brunnenmeister/innen, davon 1 Frau
Lehrgang 2024/2: 36 erfolgreiche Brunnenmeister/innen, davon 1 Frau



	 SCHWEIZERISCHER BRUNNENMEISTER-VERBAND	 15

Die erfolgreichen Absolventen/Absolventin an der Fachausweisübergabe am 12. September 2024 im Römerhof in Bühl
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WEITERBILDUNGSKURSE 2024

 

Liebe Leserinnen und Leser

Als Nachfolger von Franziska Meier berichte ich an 
dieser Stelle gerne über die Weiterbildungskurse 2024.

Engagiert hat der Vorstand wieder interessante 
Weiterbildungstage am Campus Sursee organisiert. 
Rund 1100 SBV-Mitglieder haben die Weiterbildungs-
kurse 2024 besucht. Ein Kursblock dauert 2 Tage und 
wird insgesamt fünfmal angeboten. Das erfordert 
jedes Jahr von Neuem eine frühzeitige und struktu-
rierte Planung, in Zusammenarbeit mit dem Campus 
Sursee als unser langjähriger und bewährter Host 
und Partner. Referentensuche und Referententreffen, 
Programmgestaltung, Offerten einholen, auslösen von 
diversen Bestellungen, Kursadministration, Buchungs-
management und Kostenkontrolle. Das sind einige 
Meilensteine, welche die Weiterbildungskommission in 
gewohnter Art und Weise im Hintergrund gesetzt und 
erreicht hat. Etwa 4 Wochen nach den WBK-Tagen traf 
sich der Vorstand erneut, um mögliche Themen für die 
nächste Durchführung zu diskutieren.

Über die gesamte Kursdauer haben wir Vorstandsmit-
glieder den Kurs aktiv und im Hintergrund begleitet. 
Für uns SBV-Crew ist dies jeweils eine intensive und 
bereichernde Zeit. Auch in diesem Jahr lief alles 
Hand in Hand, effizient und ohne Hektik. Herzlichen 
Dank an meine Kolleginnen und meine Kollegen im 
Vorstand für die grossartige Mitarbeit. Unkompliziert 
und sehr flexibel wurden wir über die ganze Zeit von 
der gesamten Campus-Belegschaft unterstützt, ein 
grosses DANKESCHÖN an dieser Stelle. In diesem Jahr 
konnten wir das 15-jährige Jubiläum unserer Zusam-
menarbeit feiern.

Für den Schweizerischen Brunnenmeisterverband 
ist es sehr wichtig, dass das Kursangebot vielfältig 
gestaltet ist, sodass alle Kursteilnehmerinnen und 
Kursteilnehmer etwas Passendes finden. Weiter darf 
die Vernetzung an den Kursen unter den Kursteil-
nehmer/innen nicht fehlen, genauso wie das Dessert 
nach dem Mittagessen vor dem Konferenzsaal. 

Folgende Themen wurden dieses Jahr in Theorie und 
Praxis bearbeitet: 
–	 Grundwasserschutz zur Sicherung der 

Trinkwasserversorgung
–	 PFAS-Chemiegrundlagen: Was sind PFAS?
–	 Lagerung und Umgang mit Chemie in der 

Wasserversorgung
–	 Arbeitssicherheit beim Einstieg in Schächte
–	 SVGW VTM – Neuerung und Handlungsbedarf
–	 Wassermangel und Klimawandel, was hat das 

für Auswirkungen in den Wasserversorgungen?
–	 Zusammenschluss von Wasserversorgungen
–	 Hauseinführung, Stand der Technik
–	 Druckschlagdämpfer in der Wasserver- 

sorgung – Was kann der Brunnenmeister vor Ort 
überprüfen?

–	 Wasserproben, Legionellen in der Hausinstal-
lation. Was ist bei der Wasserprobe zu beachten?

Am 2. Kurstag ging es mit praktischen Demons-
trationen in der Halle 23 und mit der legendären 
Ausstellung mit über 70 Ständen weiter.

Herzlichen Dank an alle Referenten für die interes-
santen Vorträge, an die Aussteller für ihre informa-
tiven Stände und an sämtlichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der WBK 2024. 

Die Präsentationen zum Kurs können auf der Webseite 
vom SBV heruntergeladen werden. 

Franziska Meier ist bei dieser WBK-Ausgabe das letzte 
Mal aktiv dabei. Herzlichen Dank Franziska für deinen 
jahrelangen Einsatz als Leiterin der WBK-Gruppe und 
deine Ideen.

Aktuelle Informationen zum kommenden Kurs werden 
laufend auf unserer Webseite www.brunnenmeister.ch 
veröffentlicht und stehen allen Interessierten jederzeit 
zur Verfügung.

Hansueli Hauswirth 
Leitung Ressort Weiterbildung 
Im März 2025

	 Hansueli Hauswirth, Leitung Ressort Weiterbildung



Franziska Meier
Sehr gerne füge ich noch mein MERCI dem Jahresbe-
richt von Hansueli an. Für mich gehört eine intensive, 
sehr lehrreiche und kollegiale Vorstandszeit nun schon 
der Vergangenheit an. Viele Freundschaften sind 
während den 12 Jahren entstanden, kräftige Unter-
stützung durfte ich von meinem grossen Netzwerk 
erfahren, ohne diese unermüdlichen Mithelfer/
Innen wäre all dies gar nicht möglich gewesen. Es ist 
wunderbar, dass die Nachfolge gemeinsam gefunden 

werden konnte. Danke Hansueli und Dorothe sowie 
dem gesamten Vorstand für die Begleitung und 
Übernahme der unzähligen Arbeiten – das Kurswesen 
mit fundiertem Weiterbildungsangebot ist wichtig, wir 
alle brauchen je länger je mehr sauberes Trinkwasser 
– pflegen wir es mit Freude und bleiben dabei sehr 
achtsam – die Nachkommen werden uns dankbar sein. 
Danke gilt auch der grossen SBV-Familie, ein Verband, 
welcher mich auch beruflich sehr geprägt hat bei 
meinen Brunnenmeisterarbeiten, machet wiiter so.
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HERBSTTAGUNG 2024

 

Unsere Herbsttagung am 26. September 2024
in Wildhaus 
Bei durchzogenem Herbstwetter trafen sich eine 
stattliche Zahl von nahezu 200 gutgelaunten  
Brunnenmeister/innen auf der Schwendi am Fusse der 
Churfirsten. Angesichts des Outdoorprogramms und 
der Wetteraussichten konnten vorsorglich Regen-
pelerinen gefasst werden.

In fünf Workshops rund um die Schwendiseen konnte 
Spannendes, Neues, Altbekanntes und Wissenswertes 
erfahren und vertieft werden.

Wasser suchen
Marc Gmür veranschaulichte seine Arbeit anhand 
eines einfachen Schemas mit dem Georadar. Dieses 
technische Gerät benutzt er aber meistens nur um sein 
Gespür, seine Intuition zu bestätigen. Anschliessend 
an seinen spannenden Ausführungen konnten die 
Interessierten mit den Ruten selbst auf Wassersuche 
gehen.

Bodenschutz beim Wasserleitungsbau
Ursula Früh und Susanne Scheiwiller zeigten anhand 
von Bildmaterial als auch im geöffneten Erdreich 
die Bodenbeschaffenheit. Mit der richtigen Bear-
beitung des Aushubmaterials kann die Bodenfunktion 
erhalten bleiben und vor schädlichen Veränderungen 
geschützt werden.

Funktion und Nutzen von Mooren
Moore sind riesige Wasser- und Kohlenstoffspeicher 
und besonders sensibel gegenüber Eingriffen. 
Anhand von Wettbewerbsfragen konnte das Wissen 
getestet und vertieft werden und so gestaltete sich 
das Referat von Ursina Tschanz vom Amt für Natur 
Jagd und Fischerei (ANJF) als überaus kurzweilig.

Konflikte zwischen Wasserversorgungen und
dem Moorschutz
Mittels des Wasserbauprojekt «Quellleitung Heiden 
Nesslau» wurden der Konflikt, die gesetzlichen 
Vorgaben, mögliche Spielräume und Unterschiede 
zwischen national und kommunal geschützten 
Mooren thematisiert.

Michael Louis, begleitender Wasserbauingenieur und 
Urs Gimmi vom ANJF führten ihre Erfahrungen zum 
Projekt anschaulich aus.

Führung Klanghaus
Natürlich durfte die Führung und Besichtigung des 
neuen, noch im Bauabschluss  befindlichen Klang-
hauses nicht fehlen. Gebaut als begehbarer Klangkörper 
aus einheimischem Holz bietet das Klanghaus zukünftig 
die perfekten Klangräume, die den Stimmen und  
Instrumenten jene Resonanz verleiht, die den 
Menschen zu seinem Ursprung und eigentlichen 
Wesen führt. Die Klangbegleiterinnen Katja Bürgler 
und Sonja Lieberherr, zusammen mit dem Brun-
nenmeister Urban Kressibucher aus Ebnat-Kappel, 
konnten den Teilnehmern die Toggenburger Jodel- 
und Gesangskultur hautnah vermitteln.

Arthur Tobler, Organisation Herbsttagung

Arthur Tobler, Organisation Herbsttagung
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Posten Bodenschutz mit Ursula Früh & Susanne Scheiwiller

Klanghaus und Schwendisee

Wasser suchen mit Marc Gmür Leitungsbau im Moorgebiet 
Referat Michael Louis & Urs Gimmi

Funktion & Nutzen von Mooren 
mit Ursina Tschanz
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JAHRESRECHNUNG 2024

 

Jahresbericht des Sekretärs
Das Jahr 2024 war ein sehr erfolgreiches Jahr. Die 
Jahresrechnung 2024 konnte mit einem Gewinn 
von CHF  108 093.40 abgeschlossen werden. Dies 
entspricht einer Gewinnsteigerung von 23.88% oder 
CHF 20 834.97 gegenüber dem Vorjahr.

Der äusserst positive Jahresabschluss lässt sich auf 
zwei Hauptfaktoren zurückführen: Die Weiterbil-
dungskurse (WBK) verzeichneten im vergangenen 
Geschäftsjahr eine zahlreiche Teilnehmerzahl und 
die Treue unserer Aussteller ermöglichte es, dass 
alle verfügbaren Stände belegt waren. Anderseits ist 
eure Zahlungsmoral einzigartig – ein ganz herzliches 
Dankeschön. Im Jahr 2024 mussten nur sehr wenige 
Mahnungen versendet werden, was sehr erfreulich ist. 
Falls die Zahlung nach der 1. Mahnung immer noch 
nicht bezahlt wurde, haben wir die Debitoren tele-
fonisch kontaktiert. Diese Vorgehensweise wurde in 
den meisten Fällen sehr geschätzt und die Zahlungen 
gingen dananch umgehend ein.

Nur ein Einzel- und ein Passivmitglied haben ihre 
Mitgliederbeiträge nicht bezahlt und sind deswegen 

gemäss unseren Statuten § 17 aus unserem Verband 
ausgeschlossen worden.

Die neue Verbands-IT hat sich weiterhin sehr gut 
bewährt und die Anmeldungen für unsere Verbands-
anlässe und die Ausstellung konnten optimiert 
werden, sodass unser Aufwand nochmals reduziert 
werden konnte.

Auch der Portoaufwand konnte nochmals fast 
halbiert werden, da immer mehr Mitglieder und Kurs-
teilnehmer per Mail erreichbar sind. Weniger Brief-
versand bedeutet auch weniger Sekretariatsaufwand.

Sehr gerne bedanke ich mich für die tolle Zusam-
menarbeit bei meinen Vorstandskolleginnen/en, dem 
IT-Support, der Buchhaltung, dem Sekretariat und 
allen die mich unterstützt haben – Merci vielmal.

Walter Schuler, Sekretär

Walter Schuler, Sekretär

Bilanz per 31. Dezember 2024  
31.12.2024

Vorjahr  
31.12.2023

AKTIVEN CHF CHF
Umlaufvermögen 700 878.96 542 100.56
Anlagevermögen 16 801.00 28 001.00
Total Aktiven 717 679.96 570 101.56

PASSIVEN
Kurzfristiges Fremdkapital 66 092.25 96 607.25
Zweckgebundene Rücklagen (Bildungsfond) 150 000.00 150 000.00
Zweckgebundene Rücklagen «Haus des Wassers» 70 000.00
Verbandskapital 323 494.31 236 235.88
Jahresgewinn + / Jahresverlust - 108 093.40 87 258.43
Total Passiven 717 679.96 570 101.56
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Erfolgsrechnung 2024 Erfolgsrechnung 
2024

Budget 2024 Erfolgsrechnung 
2023

Budget 2025 Budget 2026

ERTRAG CHF CHF CHF CHF CHF

Verband
Total Ertrag Verband 18.01 2 020.00 275.84 500.00 500.00
Total Aufwand Verband 300 926.46 202 420.00 266 959.85 237 745.00 240 695.00
Total Verbandsaufwand −300 908.45 −200 400.00 −266 684.01 −237 245.00 −240 195.00

Mitgliederbeträge
Einzelmitglieder 35 280.00 32 800.00 34 560.00 35 600.00 35 600.00
Kollektivmitglieder 76 450.00 73 000.00 74 470.00 74 250.00 74 250.00
Passivmitglieder 49 600.00 46 600.00 48 000.00 47 000.00 47 000.00
Altmitglieder 1 140.00 1 100.00 1 180.00 1 100.00 1 100.00
Total Mitgliederbeiträge 162 470.00 153 500.00 158 210.00 157 950.00 157 950.00

Brunnenmeisterkurse
Total Ertrag Brunnenmeisterkurse 787 548.80 645 000.00 706 055.97 745 830.00 745 830.00
Total Aufwand Brunnenmeisterkurse 482 718.13 514 800.00 475 815.25 520 200.00 520 200.00
Total Brunnenmeisterkurse 304 830.67 130 200.00 230 240.72 225 630.00 225 630.00

Mitgliederversammlung
Total Ertrag Mitgliederversammlung 16 857.07 28 000.00 19 844.33 33 100.00 33 100.00
Total Aufwand Mitgliederversammlung 61 292.26 74 500.00 44 385.51 82 800.00 82 800.00
Total Mitgliederversammlung −44 435.19 −46 500.00 −24 541.18 −49 700.00 −49 700.00

Herbsttagung
Total Ertrag Herbsttagung 28 016.87 20 000.00 27 051.50 27 000.00 27 000.00
Total Aufwand Herbsttagung 27 657.95 32 500.00 31 499.45 30 600.00 30 600.00
Total Herbsttagung 358.92 −12 500.00 −4 447.95 −3 600.00 −3 600.00

Fachausweisübergabe
Total Ertrag Fachausweisübergabe 2 000.00 2 000.00 2 000.00 2 000.00
Total Aufwand Fachausweisübergabe 16 222.55 7 519.15 34 400.00 15 800.00
Total Fachausweisübergabe −14 222.55 −5 519.15 −32 400.00 −13 800.00

Total Ertrag 996 910.75 913 437.64
Total Aufwand 888 817.35 826 179.21
Jahresgewinn (+) / -verlust (−) 108 093.40 24 300.00 87 258.43 60 635.00 76 285.00
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ZUHANDEN DER  
76. GENERALVERSAMMLUNG VOM 23. MAI 2025 IN ANDERMATT 

Als Rechnungsrevisoren haben wir die auf den 31. Dezember 2024 abgeschlossene Jahresrechnung des  
Schweizerischen Brunnenmeister-Verbandes am 26. Februar 2025 geprüft.

Die BDO AG, Luzern, hat den Jahresabschluss 2024 am 12. Februar 2025 als externe Revisoren mit einer  
eingeschränkten Revision geprüft. Der Abschlussbericht liegt vor.

Wir prüften die Ausgaben und Einnahmen, auch ob sie statutarisch begründet sind, dem Budget entsprechen 
und in der Kompetenz des Vorstandes getätigt wurden.

Die Buchungen stimmen mit den Belegen überein; die Rechnungstellungen sind begründet und das Vermögen 
ist durch die entsprechenden Belege ausgewiesen.

Die Rechnung schliesst mit einem Reingewinn von CHF 108 093.40 ab.

Das Verbandskapital beträgt vor dem Übertrag des Reingewinns CHF 323 494.31.

Das Vermögen ist ausgewiesen und weder belehnt noch sonst irgendwie belastet.

Der Bildungsfonds von CHF 150 000.00 ist ausgewiesen.

Wir beantragen der Generalversammlung die sehr sauber geführte Rechnung unter bester Verdankung an den 
Sekretär Walter Schuler, sowie der grossen Unterstützung der Virtucom AG, Frau Cornelia Bärtschi, zu geneh-
migen und den Vorstand zu entlasten.

5620 Bremgarten, 27. Februar 2024

Die Rechnungsrevisoren

	

Thomas Giger	 Mario Matkovic
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Mitgliederversammlung des  

Schweizerischer Brunnenmeister-Verband SBV, Oberkirch 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang) des Vereins 
Schweizerischer Brunnenmeister-Verband SBV für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Ge-
schäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zu-
lassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften 
Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des inter-
nen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delikti-
scher Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.  

Luzern, 12. Februar 2025 

BDO AG 

David Häsler 

Zugelassener Revisionsexperte 

ppa. Yannick Steinger 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

Beilage 
Jahresrechnung 


